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Wir, die Mitglieder des Präsidiums des Bundesverbandes der Deutschen 
Industrie (BDI), sprechen uns anlässlich des Auftakts der Hannover Messe 
Industrie für eine ambitionierte und faire, für eine starke Transatlantische 
Handels- und Investitionspartnerschaft TTIP zwischen den USA und der 
Europäischen Union aus:		

Für sichere Arbeitsplätze 

Der Abbau von Handels- und Investitionsbarrieren im 
transatlantischen Markt sichert und schafft Arbeitsplätze 
in unseren Unternehmen und für unsere Beschäftigten. 
Jeder vierte Arbeitsplatz in Deutschland hängt direkt oder 
indirekt vom Export ab, in der Industrie sogar jeder zweite.

Für klare Regeln

Produkte und Verfahren made in Germany sind wegen 
ihrer Qualität und ihrer Sicherheit weltweit erfolgreich. 
Unsere hohen Standards wollen wir nicht senken, son-
dern exportieren. Jeden Tag handeln EU und USA 
Waren und Dienstleistungen im Wert von etwa zwei 
Milliarden Euro. Zölle sind in weiten Teilen überflüs-
sig. Doppelte Prüf- und Zertifizierungsverfahren, Qua-
litätskontrollen und Dokumentationspflichten können 
bei vergleichbaren Anforderungen entfallen. Ein star-
kes TTIP wird Kosten reduzieren. Das ist klug, gerade 
für den Mittelstand.

Für akzeptierte Verfahren 

Investitionsschutzverträge und Investor-Staats-Schieds-
verfahren sind seit Jahrzehnten tausendfach bewährte 
Instrumente. Sie gewähren Rechte im Fall von Enteig-
nung oder staatlicher Willkür. Es ist sinnvoll, Verbesse-
rungsvorschläge zu diskutieren und Reformen umzu-
setzen. Ein starkes TTIP hilft, den Investitionsschutz 
transparenter zu machen, eine Berufungsinstanz einzu-
führen und missbräuchliche Klagen zu begrenzen. Das ist 
gut für Investoren und das Land, in dem investiert wird 
– und in dem Wohlstand wie Beschäftigung wachsen.

Für echte Chancen 

Das Abkommen gibt Europa die Gelegenheit, gemein-
sam mit den USA die Globalisierung mit gerechten und 
nachhaltigen Spielregeln politisch zu gestalten. So wird 
ein starkes TTIP mit unseren Werten und Standards zu 
einem Vorbild für andere Abkommen. Über Grenzen 
hinweg zu investieren und Waren zu handeln – das dient 
Frieden, Wohlstand und Gerechtigkeit: Der Wohlstand 
der Welt stieg seit 1990 um mehr als das Doppelte; die 
Lebenserwartung auf unserem Planeten legte seitdem 
um sechs Jahre zu; die Kindersterblichkeit ging derweil 
um die Hälfte zurück.

Für neues Vertrauen

Wir appellieren an die Bundesregierung, die EU-Kom-
mission und die US-Regierung, die Verhandlungen 
umfassend, zielgerichtet und transparent zu führen. 
Mangelnde Transparenz war zum Start der TTIP-Ver-
handlungen ein Versäumnis, das bis heute Vertrauen 
kostet. Wir sind überzeugt davon und begrüßen aus-
drücklich, dass es eine intensive öffentliche Debatte 
um TTIP geben muss. An dieser wollen wir uns enga-
giert beteiligen. Gemeinsam mit den politisch verant-
wortlichen Akteuren und den Bürgerinnen und Bürgern 
will die deutsche Wirtschaft einen offenen Dialog über 
freien Handel führen und das Vertrauen in die Gestal-
tungskraft Europas erhöhen. Für ein starkes TTIP – 
klare Regeln, echte Chancen.

Ulrich Grillo
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Bundesverband der Deutsche Industrie e. V.



Im Namen des BDI-Präsidiums

Präsident

Ulrich Grillo 
Vorsitzender des Vorstands Grillo-Werke AG

Vizepräsidenten

Prof. Dr.-Ing. Thomas Bauer 
Vorsitzender des Vorstands BAUER AG

Dr. Marijn Dekkers 
Vorsitzender des Vorstands Bayer AG

Dr. Reinhold Festge 
Persönlich haftender Gesellschafter Haver & Boecker OHG

Dr.-Ing. Heinrich Hiesinger 
Vorsitzender des Vorstandes ThyssenKrupp AG

Prof. Dr.-Ing Hans-Peter Keitel 
Ehemaliger BDI-Präsident 2009 – 2012

Prof. Dieter Kempf 
Vorsitzender des Vorstandes DATEV eG

Ingeborg Neumann 
Geschäftsführende Gesellschafterin Peppermint 
Holding GmbH, Schatzmeisterin des BDI

Matthias Wissmann 
Präsident Verband der Automobilindustrie e. V. (VDA)

Michael Ziesemer 
COO und stellvertretender Vorstandsvorsitzender Endress+Hauser AG

Mitglieder des Präsidiums

Dr. Frank Appel 
Vorsitzender des Vorstandes Deutsche Post AG

Prof. Dr. Dr. Andreas Barner 
Vorsitzender der Unternehmensleitung Boehringer Ingelheim GmbH

Dr.-Ing. Gerhard Brüninghaus 
Präsident WSM Wirtschaftsverband Stahl- und Metallverarbeitung e.V.

Dr.-Ing Rainer Dulger 
Geschäftsführender Gesellschafter ProMinent Dosiertechnik GmbH

Dr. Thomas Enders 
CEO AIRBUS GROUP

Dr.-Ing Erwin Flender 
Geschäftsführer MAGMA Gießereitechnologie GmbH

Dr. Michael Frenzel 
Präsident Bundesverband der Deutschen Tourismuswirtschaft e.V. (BTW)

Alfred Gaffal 
Präsident vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft

Dr. Joachim Geisler 
Vorsitzender der Geschäftsführung Mitteldeutsche Braunkohlengesellschaft mbH

Dipl.-Wirtsch.-Ing. Bernhard Gerwert  
CEO Airbus Defence & Space GmbH

Dr. Rüdiger Grube 
Vorsitzender des Vorstandes Deutsche Bahn AG

Dipl.-Kfm. Claus Günther  
Sprecher der Geschäftsführung Diehl Defence Holding GmbH

Dipl.-Ing. Sabine Herold 
Geschäftsführende Gesellschafterin DELO Industrie Klebstoffe GmbH & Co. KGaA

Timotheus Höttges 
Vorstandsvorsitzender Deutsche Telekom AG

Friedrich Joussen 
Co-Vorstandsvorsitzender TUI AG

Dr. Hans-Toni Junius 
Geschäftsführender Gesellschafter und Vorsitzender 
der Geschäftsführung der C. D. Wälzholz KG

Joe Kaeser 
Vorsitzender des Vorstands Siemens AG

Dr. Gernot K. Kalkoffen 
Vorsitzender des Vorstandes ExxonMobil Central Europe Holding GmbH

Dr. Markus Kerber 
Hauptgeschäftsführer Bundesverband der Deutschen Industrie e. V.

Hans Jürgen Kerkhoff 
Präsident und Hauptgeschäftsführer Wirtschaftsvereinigung 
Stahl und Vorsitzender Stahlinstitut VDEh

Dipl.-Kfm. Andreas Kern 
Mitglied des Vorstandes HeidelbergCement AG

Dipl.-Wirtsch.-Ing. Arndt G. Kirchhoff 
Geschäftsführender Gesellschafter & CEO KIRCHHOFF Holding GmbH & Co. KG

Dr. Karl-Ludwig Kley 
Vorsitzender der Geschäftsleitung Merck KGaA

Dr. Hans-Eberhard Koch 
Vorsitzender der Geschäftsführung/ Gesellschafter Witzenmann GmbH

Martina Koederitz 
Vorsitzende der Geschäftsführung IBM Deutschland GmbH

Dr.-Ing Hans-Joachim Konz 
Mitglied des Vorstandes SCHOTT AG

Peter Kurth 
Geschäftsführender Präsident BDE Bundesverband der Deutschen 
Entsorgungs-, Wasser- und Rohstoffwirtschaft e. V

Dr. Frank Mastiaux 
Vorsitzender des Vorstandes EnBW Energie Baden-Württemberg AG

Dr. Arend Oetker 
Geschäftsführender Gesellschafter Dr. Arend Oetker 
Holding GmbH & Co. KG, Ehrenmitglied

Dipl.-Kfm. Ulrich Reifenhäuser 
Geschäftsführender Gesellschafter Reifenhäuser GmbH & Co. KG

Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Rennert 
CEO Hitachi Power Europe GmbH

Dr.-Ing. Guido Rettig 
Vorsitzender des Vorstands TÜV NORD AG

Kasper Rorsted 
Vorsitzender des Vorstandes Henkel AG & Co. KGaA

Maria-Elisabeth Schaeffler-Thumann 
Gesellschafterin INA-Holding Schaeffler GmbH & Co. KG

Michael Schmidt 
Vorstandsvorsitzender BP Europa SE

Jens Schulte-Bockum 
Vorsitzender der Geschäftsführung Vodafone GmbH

Klaus-Peter Siegloch 
Präsident Bundesverband der Deutschen Luftverkehrswirtschaft e. V.

Carsten Spohr 
Vorsitzender des Vorstandes Deutsche Lufthansa AG

Norbert Steiner 
Vorsitzender des Vorstands K+S Aktiengesellschaft

Peter Terium 
Vorstandsvorsitzender RWE AG

Dr. Johannes Teyssen 
Vorsitzender des Vorstands E.ON SE

Dipl.-Kfm. Moritz J. Weig 
Geschäftsführender Gesellschafter Moritz J. Weig GmbH & Co. KG

Carl Martin Welcker 
Geschäftsführender Gesellschafter Alfred H. Schütte GmbH & Co. KG

Bettina Würth 
Vorsitzende des Beirats der Würth-Gruppe Adolf Würth GmbH & Co. KG

Dr. Dieter Zetsche 
Vorsitzender des Vorstands Daimler AG




